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Deutscher Stenografenbund E. V. – Bundes-Kombinations-Schreiben 

Bundes-Kombinations-Schreiben – B K S 

Präsidium und Gesamtvorstand haben über die Fortführung des Bundespokalschreibens und 

der Deutschen Seniorenmeisterschaften diskutiert und vereinbart, einen neuen Wettbewerb 

zu entwickeln. Dieser Wettbewerb soll sich an die Mitgliedsverbände richten, im Herbst 

stattfinden und verbunden sein mit einer Gesamtvorstandssitzung. 

In der Präsidiumssitzung am 17.10.2024 und der Gesamtvorstandssitzung am 27.10.2024 

wurden die Grundzüge dieses neuen Wettbewerbs erarbeitet, der am 09.11.2025 erstmals 

testweise in einem Pilotdurchlauf in Dortmund stattfindet. 

Ausgangslage 

Der Deutsche Stenografenbund E. V. führt seit vielen Jahren neben seinem 

Hauptwettbewerb, den Deutschen Meisterschaften, zwei weitere Bundeswettbewerbe 

durch: das Bundespokalschreiben und die Deutschen Seniorenmeisterschaften. Die 

beiden letztgenannten Wettbewerbe haben zunehmend an Bedeutung, Akzeptanz und 

Teilnehmern verloren. 

Das Bundespokalschreiben Anfang November eines jeden Jahres war als 

Jahresabschlussveranstaltung des Bundes für Präsidium und Gesamtvorstand gedacht, 

verbunden mit einem Mannschaftswettbewerb für die Mitgliedsverbände. Die Verbände 

schickten Mannschaften mit ihren besten Schreibern, die Veranstaltung hatte einen 

festlichen Rahmen und war Treffpunkt führender Amtsträger und Spitzenschreiber der 

Republik. Zuletzt hatten nur noch 5 Verbände teilgenommen; in einzelnen Disziplinen traten 

nur noch drei Mannschaften an, im Jugendbereich gab es oft maximal eine Mannschaft. 

Die Deutschen Seniorenmeisterschaften waren gedacht als Rahmen für ältere 

Wettschreiber. Die Geselligkeit verbunden mit einem Wettbewerb in den Disziplinen 

Kurzschrift und Tastschreiben standen im Vordergrund. Es gab einen jährlichen Wechsel für 

den Durchführungszeitraum. In Jahren mit Intersteno-Kongress traf man sich am 1. Advent; 

im Folgejahr an einem Termin vor den Sommerferien. Die Zahl der Schreiber sank zuletzt 

auf unter 50. 

Reglement 

Das Bundes-Kombinations-Schreiben ist ein Mannschaftswettbewerb. 

Jeder Mitgliedsverband des Deutschen Stenografenbundes kann beliebig viele 

Mannschaften melden. Unterschiede nach dem Alter der Schreiber werden nicht gemacht. 

Es sind nur niedrige Mindestleistungen vorgesehen. Die Verbände dürfen nur Schreiber 

melden, die im Veranstaltungsjahr für einen Verbandsverein schreiben. Es werden die 

Disziplin Kurzschrift und die technischen Disziplinen Texterfassung, Textbearbeitung und 

-gestaltung, Professionelle Textverarbeitung, Excel und Audio Transcription 

angeboten. 

• In Kurzschrift werden Steigerungsansagen in der Grundklasse, P1, P2 und der 

Meisterklasse gegeben. Bei der Meldung muss die gewählte Geschwindigkeit 

angegeben sein. Die Teilnahme an dieser Disziplin ist für jede Mannschaft obligatorisch! 

Der Wettbewerb wird analog zu den DM durchgeführt, d. h. es müssen mindestens 

3 Minuten je Geschwindigkeit übertragen werden. 

• In der Texterfassung erfolgt eine 20-Minuten-Abschrift von einer Vorlage. Es gilt eine 

maximale Fehlerquote von 0,25 %. Pro Fehler werden 250 Punkte abgezogen. 
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• Der Wettbewerb Textbearbeitung und -gestaltung wird analog zu den Deutschen 

Meisterschaften durchgeführt. Die Bearbeitungszeit beträgt 10 Minuten. 

Mindestanforderung 30 Korrekturen. 

• Beim Wettbewerb Professionelle Textverarbeitung wird auf die Einlesezeit verzichtet 

und die Bearbeitungszeit auf 20 Minuten gegenüber den Deutschen Meisterschaften 

gekürzt. Die Mindestanforderung ist 20 Punkte aus dem Pflichtteil. 

• Neu hinzu kommt der Wettbewerb Excel, der seit einigen Jahren beim 

Bundesjugendschreiben angeboten wird. Es geht um die Beherrschung der Funktionen 

von Excel. Der Aufgabentext ist in Basis- und Bonusteil untergliedert. Im Basisteil geht 

es vermehrt um Grundfunktionen von Excel. Im Bonusteil hingegen werden vertiefte 

Kenntnisse benötigt, um die Aufgaben zu lösen. Die Bearbeitungszeit beträgt hier 20 

Minuten. Die Mindestanforderung ist 20 Punkte aus dem Pflichtteil. 

• Als weitere Neuerung wird der Wettbewerb Audio Transcription angeboten, der von 

Intersteno-Kongressen bekannt ist. Der Wettbewerb besteht darin, ein digitales Diktat 

soweit und so genau wie möglich mittels normaler Tastatur und einem gängigen 

Textverarbeitungsprogramm zu erfassen (transkribieren). Zum Abspielen des Diktats ist 

ein Kopfhörer sowie eine Mediaplayer-Software erforderlich; eine komfortablere 

Diktiersoftware und ein Fußschalter werden empfohlen. Die digitale Ansage (MP3-

Format) wird in einer normalen Sprechgeschwindigkeit (etwa 250 Silben) diktiert. Die 

Bearbeitungszeit beträgt 10 Minuten. 
 

Von der Gesamtzahl der erreichten Punkte werden 50 Punkte für jeden der folgenden 

Fehler abgezogen: 

 

➢ fehlende, zusätzliche oder geänderte Zeichen (maximal ein Fehler pro Wort wird 

gezählt); 

➢ Vertauschung von zwei Zeichen oder zwei Wörtern; 

➢ fehlende oder zusätzliche Wörter oder Wortgruppen; 

➢ nur ein Fehler für Folgefehler (d. h. Verwendung von Singular/Plural; Verwendung 

von Klein-/Großbuchstaben nach einem falschen Punkt, usw.); 

➢ falsche Zeichensetzung; 

➢ Fehler in den letzten zehn Zeichen werden nicht gezählt. Die Zählung endet nach 

dem letzten richtigen Zeichen. 

In Fällen, in denen es mehr als eine richtige Schreibweise für ein Wort gibt, werden keine 

Fehler gewertet. 

Die maximal erlaubte Fehlerzahl beträgt 0,50 Prozent. 

Jede gemeldete Mannschaft kann je zwei Schreiber in jeder der angebotenen sechs 

Disziplinen melden. Ein Schreiber kann in mehreren technischen Disziplinen starten. Die 

Teilnahme in Kurzschrift schließt die Teilnahme an den technischen Wettbewerben aus. 

Eine Mannschaft besteht aus mindestens vier Schreibern, wobei die Teilnahme an der 

Disziplin Kurzschrift für jede Mannschaft obligatorisch ist. Eine Mannschaft hat 

bestanden, wenn sie Punkte in mindestens drei Disziplinen erreicht hat. 
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Beispiel: 

Bei den Tastaturwettbewerben darf jeder Schreiber in ein, zwei, drei, vier oder fünf 

Disziplinen starten. Die Mannschaftsstärke kann also zwischen 4 und 12 Personen 

schwanken. 

Mannschaft 1 Verband A: Mannschaft 2 Verband B: 

Kurzschrift Schreiber A Schreiber B Kurzschrift Schreiber M Schreiber N 

Texterfassung Schreiber C Schreiber D Texterfassung Schreiber O Schreiber P 

TBG Schreiber E Schreiber F TBG Schreiber O Schreiber P 

PTV Schreiber G Schreiber H PTV Schreiber O Schreiber P 

Excel Schreiber I Schreiber J Excel Schreiber O Schreiber P 

Audio Transcription Schreiber K Schreiber L Audio Transcription Schreiber O Schreiber P 

(12 Schreiber)   (4 Schreiber) 

Auswertung 

Die Einzelergebnisse der Teilnehmer werden pro Disziplin ermittelt. Der Sieger jeder 

Disziplin erhält 100 Punkte. Die Platzierten erhalten ihre Punkte, auf zwei 

Nachkommastellen gerundet, im prozentualen Verhältnis ihrer Leistung zur Leistung 

des Siegers. Nicht angetretene und ausgefallene Schreiber erhalten 0 Punkte. 

Aus den Einzelergebnissen der Teilnehmer berechnet sich das Mannschaftsergebnis. Aus 

den sechs angebotenen Disziplinen werden pro Mannschaft die fünf besten Punktzahlen 

zusammengerechnet. Sieger ist die Mannschaft mit den meisten Punkten. 

Urkunden und Pokale 

Jeder Teilnehmer erhält eine Einzelurkunde für seine bestandenen Arbeiten. Jede 

Mannschaft erhält pro Schreiber eine Mannschaftsurkunde plus eine für den Verband. Die 

drei erstplatzierten Mannschaften werden mit dem Gabelsberger-Pokal des Deutschen 

Stenografenbundes in Gold, Silber bzw. Bronze geehrt. 


